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Aerosol-Provokationssystem (APS) für das Pferd

Abb. 1: Vernebler „Medic Aid Sidestream“ 
mit Adaptern, Filtern, Verschlußstopfen
und Nebulizer Head

Abb. 2: Durchführung der
Aerosolprovokation beim Pferd
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Abb. 3: Verlauf der Mediane von exspiratorischer Resistance (A) und
Reactance (B) bei 12 klinisch lungengesunden Pferden (Alter: 2 Jahre,
Körpermasse: 335,75 + 25,63 kg) während des in Tabelle 1 darge-
stellten inhalativen bronchialen Provokationstest mit Methacholin, 
M1 = Baseline-Messung, M2 = nach Inhalation der Kontrollsubstanz
(PBS-Lösung), M3 = letzte Stufe vor bronchospastischer Reaktion 
M4 = bronchospastische Reaktion, * statistisch signifikanter Unterschied
* p < 0,05, ** p < 0,01, *** p < 0,001, Kruskal-Wallis-Test
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Abb. 4: Darstellung der Dosis-Wirkungsbeziehung zwischen der 
je Provokationsstufe inhalierten Menge Methacholin (Tabelle 1) 
und der mittels IOS-Messung bestimmten Änderung der 
exspiratorischen Resistance bei 1 Hz bei Pferd APS1.

Dieses Projekt wurde durch Frauenhofer Systems GmbH, Berlin gefördert.
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Stufe
Substanz-

Name

Substanz-
Konzen-
tra tio n

Maß-
einheit

Vernebler-
leistung
(ml/min)

Ver-
neblungs-

zeit (s)

Dosis -
Menge

Dosis -
Einheit

B1

B2

P3

P4

P5

P6

P7

D8

D9

PBS 0,9 % 380 43,86 2,50 mg

Mch 0,5 mg/ml 220 43,64 0,08 mg

Mch 4 mg/ml 220 43,64 0,64 mg

Mch

Mch

Mch

Berotec

Atrovent

32 mg/ml 220 43,64 5,12 mg

128 mg/ml 200 20,4848,00 mg

mg

mg

mg

256 mg/ml 200 48,00 40,96

100 µg/Hub

µg/Hub20

1,00

0,20

Tab. 1: Beispiel eines Ablaufprotokolls für einen inhalativen bronchialen Provokationstest beim 
Pferd unter Verwendung des Verneblers “Medic Aid Sidestream” und der Provokationssubstanz 
Methacholin

Chronisch obstruktive Lungenerkrankungen sind in der Pferdepopulation der gemäßigten Klimazone weit verbreitet. Erste 
Untersuchungen belegen, dass in der Pathophysiologie dieser Erkrankungen die bronchiale Hyperreagibilität eine bedeutende 
Rolle spielt. Der Nachweis oder Ausschluß einer bronchialen Hyperreagibilität gehört in der Humanmedizin zum Rüstzeug jeder 
pneumologischen Praxis. Gegenstand des Projektvorhabens war die Entwicklung und Optimierung eines Aerosol-
Provokationssystems (APS) für die standardisierte und komfortable Durchführung inhalativer bronchialer Provokationstests zum 
Nachweis einer bronchialen Hyperreagibilität beim Pferd. Das Projekt wurde in Kooperation mit der Firma Erich Jaeger GmbH 
(Höchberg) bearbeitet. Das Gerätesystem besteht aus einer Druckluftquelle (Kompressor) und der eigentlichen Verneblereinheit, 
zusammengesetzt aus Nebulizer Head, Vernebler, Adaptern und Filtern. Mehrere Varianten der Vernebler, Adapter und 
Filtersyteme wurden im Verlauf der Projektbearbeitung hinsichtlich ihrer Eignung geprüft. Das APS wurde hard- und softwareseitig 
mit dem als Nachweissystem für die bronchospastischen Reaktionen dienenden Impuls-Oszilloresistometrie-System (IOS) 
verknüpft. Die Eignung verschiedener Testsubstanzen wurde während der Erarbeitung und Optimierung des Ablaufprotokolls an 
Versuchspferden geprüft. Dabei wurden geeignete IOS-Parameter, die zur Darstellung der Dosis-Wirkungs-Beziehung in das 
Ablaufprotokoll eingehen, festgelegt sowie störende Artefakte aufgedeckt und beseitigt. An Patientenpferden wurde eine gute 
Übereinstimmung zwischen den Resultaten des bronchialen Provokationstests und des Differenzialzellbildes der herkömmlich 
durchgeführten bronchoalveolären Lavage (BAL) festgestellt. Das Gerätesystem ist zum nichtinvasiven Nachweis von 
Frühformen bzw. Remissionen der relativ häufigen chronisch obstruktiven Lungenerkrankungen beim Pferd geeignet.
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